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	Schwerpunkt
	Das ist wichtig
	Aufnehmen?

	Management Summary
	· Geben Sie auf maximal einer Seite einen Überblick über das Wichtigste, was Sie vermitteln wollen.
· Beschränken Sie sich auf zwei bis fünf Sätze pro wichtigem Aspekt.
· Arbeiten Sie ggf. mit einem Ampelsystem. Das spart Text und jeder weiß dennoch, was mit den Farben gemeint ist.
· Heben Sie auch Handlungs- und Entscheidungsbedarf hervor.
	|_| Ja |_| Nein

	Situation des Datenschutzbeauftragten
	· Beschreiben Sie kurz Ihre Rolle und Funktion. Machen Sie deutlich, dass Sie unabhängiger Berater und Kontrolleur sind und das Unternehmen bei der Wahrnehmung seiner Verantwortung unterstützen.
· Geben Sie einen Überblick über Ihre Kapazitäten, insbesondere zeitliche und finanzielle Ressourcen.
· Gibt es zukünftig einen höheren Unterstützungsbedarf, sollten Sie den hier klar adressieren.
	|_| Ja |_| Nein

	Entwicklung wichtiger Rahmenbedingungen
	· Unter Umständen gab es rechtliche Veränderungen, die besonders für Ihr Unternehmen von Bedeutung sind und auch Auswirkungen auf den Datenschutz haben können. So z, B. die Umsetzung der NIS-2-Richtlinie der EU durch das deutsche BSI-Gesetz.
· Denken Sie aber auch an einschlägige Rechtsprechung oder Äußerungen von Datenschutzaufsichtsbehörden, die für Ihr Unternehmen oder dessen Geschäftstätigkeit von großer Relevanz sind.
	|_| Ja |_| Nein

	Situation des Datenschutzes im Unternehmen
	· Schätzen Sie ein, wie es um den Datenschutz bestellt ist.
· Benennen Sie größere (Dauer-)Baustellen, bei denen ggf. mehr Unterstützung der Unternehmensleitung erforderlich ist.
· Gab es wichtige Änderungen im Unternehmen, etwa Umstrukturierungen oder eine neue Geschäftsführung, können Sie die damit einhergehenden Herausforderungen darstellen.
	|_| Ja |_| Nein

	Tätigkeitsschwerpunkte im Berichtszeitraum
	· Listen Sie auf, wo Sie Ihre Schwerpunkte gesetzt haben. Das kann auch ein Überblick dazu sein, wie Sie die zur Verfügung stehende Zeit aufgewendet haben.
· Arbeiten Sie hier mit Diagrammen. Das macht die Anteile der Schwerpunkte anschaulich und lockert Ihren Bericht auf.
· Erwähnen Sie auch, wenn Sie Schwerpunkte neu setzen mussten, sodass Sie Ihre ursprüngliche Planung nicht umsetzen können. Ggf. werden dadurch auch manche Themen in der Priorität weiter nach hinten rutschen.
	|_| Ja |_| Nein

	Projekte und Beratungen
	· Hier können Sie meist gut mit Zahlen arbeiten. Zeigen Sie auf, wie viele Projekte Sie betreut haben, welche abgeschlossen wurden oder wo Ihr Rat noch gefragt ist.
· Gab es Verarbeitungen mit besonderen Risiken, dürfte eine Datenschutz-Folgenabschätzung nötig gewesen sein. Stellen Sie dar, wie Sie hier unterstützt haben und wie man Ihre Beratung beim weiteren Vorgehen berücksichtigt hat.
· Hier ist auch Raum für Positives. Geben Sie einen Überblick, bei welchen Vorhaben man Sie frühzeitig eingebunden hat bzw. wo die Zusammenarbeit besonders gut funktioniert hat. 
	|_| Ja |_| Nein

	Anfragen zum Datenschutz
	· Stellen Sie dar, welche Anfragen mit Datenschutzrelevanz es gab. Das sind etwa Anfragen von Betroffenen, die ihre Rechte geltend machen.
· Eventuell gab es auch Nachfragen von Partnern, Auftraggebern oder Aufsichtsbehörden. Lassen Sie diese nicht unerwähnt, weil sie meist auch viel Arbeit bei Ihnen verursacht haben dürften. 
	|_| Ja |_| Nein

	Datenschutzvorfälle und -pannen
	· Listen Sie auf, in welchen Bereichen was schiefging, welche Folgen das hatte und welche Konsequenzen daraus gezogen wurden. Insbesondere können Sie den abgeleiteten Handlungsbedarf sowie den Stand der Umsetzungsmaßnahmen darstellen.
· Musste eine Meldung an die Datenschutzaufsicht bzw. eine Information von Betroffenen erfolgen, sollten Sie hierüber informieren.
· Erläutern Sie, welche Schlussfolgerungen Sie aus den Vorfällen und Pannen ziehen. Besteht Handlungsbedarf bei der Leitung, müssen Sie diesen benennen.
	|_| Ja |_| Nein

	Audits und Kontrollen
	· Geben Sie einen Überblick über die Prüfungsschwerpunkte im Berichtszeitraum. Setzen Sie zudem auf Zahlen, etwa die Anzahl der durchgeführten Prüfungen sowie die Zahl der Prüfungen ohne, mit mittleren oder gravierenden Mängeln.
· Listen Sie auf, welche Defizite besonders auffällig waren, etwa aufgrund ihrer Schwere oder ihrer Häufigkeit.
· Auch abgeleitete Maßnahmen sowie den Stand ihrer Umsetzung können Sie berichten.
	|_| Ja |_| Nein

	Awareness und Schulungen
	· Stellen Sie dar, welche Aktivitäten es Ihrerseits gab und wie viele Beschäftigte Sie erreicht haben. Vergessen Sie hier nicht auch kleine Aktivitäten, etwa Awareness-E-Mails oder Vor-Ort-Besuche in Abteilungen.
· Zeigen Sie auf, welche Lücken durch Ihre Schulungen geschlossen wurden und welchen Risiken damit entgegengewirkt wird.
· Erwähnen Sie auch, wo es aus Ihrer Sicht noch Nachholbedarf gibt bzw. was Sie zukünftig in den Fokus rücken möchten.
	|_| Ja |_| Nein

	Besondere Risiken
	· Haben Sie im Rahmen Ihrer Tätigkeit neue oder besondere Risiken festgestellt, sollten Sie diese ansprechen.
· Nehmen Sie eine Bewertung nach dem Schema „Schadenspotenzial x Eintrittswahrscheinlichkeit vor“.
· Empfehlen Sie Maßnahmen und deren zügige Umsetzung.
	|_| Ja |_| Nein

	Handlungsbedarf und Empfehlungen
	· Machen Sie deutlich, was aus Ihrer Sicht jetzt ansteht. Gibt es etwas von der Unternehmensleitung zu entscheiden, sollten Sie das hier adressieren.
· Sind Anpassungen bei Ihren Ressourcen nötig, sollten Sie das hier nochmals erwähnen, damit der Handlungsdruck verdeutlicht wird.
· Geben Sie eventuell auch einen Ausblick, welche Schwerpunkte Sie in 2027 setzen wollen, um das Thema Datenschutz vorwärtszubringen.
	|_| Ja |_| Nein

	Fazit
	· Erwähnen Sie zum Schluss auch Positives, etwa was Sie bei Ihrer Arbeit besonders beeindruckt hat, z. B. Engagement von Mitarbeitern im Datenschutz.
· Liegt im Datenschutz noch vieles im Argen, können Sie dennoch ggf. eine positive Tendenz ausmachen. Natürlich brauchen Sie nichts beschönigen.
· Bedanken Sie sich für die Unterstützung und gute Zusammenarbeit. Trifft das auf die Unternehmensleitung nicht zu, nennen Sie positive Beispiele aus dem Unternehmen.
· Bitten Sie um Unterstützung der Unternehmensleitung auch in 2027, damit im Datenschutz alles im grünen Bereich ist.
	|_| Ja |_| Nein
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